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Das ^ eundte Capitek.

MgestaN man könne cln Wundstuck
nach gefallen gefchwlndk vnd just relffen/ vnd was

darzu dienstlich sey.

Ann du ein Mundstuck relffen wllt / dem Sporer zum Mu¬
ster/ darnach eins von Eysen zumachen/ so habe zuhanden rinPretletn
so da wincklrecht/vnd vngefähr so groß ist/daß du ein halben Bogen re»I

Papptrr darauff fest machen könnrst/darzue habe auch rin Lintal daß du Winckelrecht
an das Pretlein ansetzen könnest/ wie Num : 57. brzaichnrt ist. Du solt auch solche
Stack so zu vnterschitdltchen Mundtstucken gehörrn/wte Num : verzatchnet seyn/
lassen auffKarttcnblclttcr reiffen vnd außschnrtden(die mit xbezaichnet gehören auff
dir Lefftzrn/ die mit Q auffdie Bühler vnd die mit 14. in die mitten auffdie Zung/ die
mit 1.2. 7. 4 . brzaichnet/gehören gantze Mundstuck zurrissen/ wie von dkum.7. biß n.
zusehen die mitz-.zu Kappen Munvtstucks . vnd ? . zu yolbiffrn zu reisten/dir mit n
fein Beyketlein zureiffrn) vnnd reisse auff solche außgrfchntttne Karttenblätlrin die
zwerch Lint/ wie bey I-. r. vnd bey Kl. 2. mit k. bezaichnet ist/ sowol auch zaichne dar-
auffdie stehende Lint/wir beyi- 2. vnd bey -̂ .2. mit » . bezaichnet ist/solche Linien tau¬
gen zu dem rnd/daß man dteMundstück iust.rriffen kan/wie nachfolgend gelehrt wird.
Alsdann fetze das Lintal an / an der settten deß PretletnS mit bezaichnet/ vnd.reiß
mit dem Lapis ein zwerch Ltni K.so lang dteMap ist so da grnomrn hast/vou der weitte
deß PferdtS Maul/srtze das Linial an an der seittenL,vnd ziehe an beeden enden die¬
ser Ltntzwo stehende Linien6 . vnd kr.. Winckelrecht auff die Lint 6. diese Linl theil in
der mitten von etnander/allda ziehe eine stehende LiniL. nimb alsdann dtehelffte der
Mitte / welche da ist von einem Bühler zu dem andern / fetze den Jirckel auff e . vnnd
zaichne solche halbe weitte an beyden feilten auff die zwerch Lint 6 .alloa ziehe auch
-wo stehende Ltni wie » .vnd Laußwrssct/auffdiese zwo Linien/ vnd diezwerch Linie
L. müstu allzeit zum ersten legen/alle die obgemelten von Karttenblättern außgeschnit-
tene Stuckk/so da auffdie Bühler zuligen kommen/vnd bey 50.mit l- bezaichnet seyn/
also daß die stehende Lint so beyk.. 2.mit » . bezaichnet ist/ mit diesen Linien v . vnd L.
tn ein Lint komme vnd sich vereinige/ wie dkum. 57 Punktierter bey I) . » . Q 2. zuse,
Hen/Inglrtchem muß die zwerch Lint so beyk.-2. mit ?. angedeut ist/mit der zwerch
Ltni L.vbereinsttmmcnwie auß !̂ um : 57.zufehen/alsdann reiffemit einem reißbley
ein riß vmb das Kamenblat/also/daß dessen form auff dem Papptrr verzatchnrter
vrrblrtbe/alsdan » lege auff die mitker Linie , vnd zwerch Lint L. ein Stuck vnter de¬
nen mit bezaichnet/vnd in die mitten deß Mandtstucks gehörig/ welcheSnachbe-
fchaffenhrit deß PferdtS Maul tauglich vnd dkum: 57.das 1̂ . 4 . zum Tempel ge¬
setzt tst/also daß die Linien so darauff mit » . vnd ? . verzatchnet/ auff die Linien c vnd
L-obgemrltrr Massen vbereinstimmen/ mache alsdann mit dem Reißbley ein Zeichen
herumb wie obangedeut worden/auff gleiche weiß setze daß Karttenblätlrin X.mit der
stehenden Ltni» .auff die Lint6 .vnd kr. vnd rucke es / also daß es mit der zwerch Ltni
k .auffdie zwerch Ltni k.komme/dergestaüt/daß das Ori wo die zwo Linien» vnd k.
vbereinander gehen/gleich auffdas Ort (wo die Lint6 . vnd 6. sowol auch wo die Ltni
«..vnd 6. vbereinandergrhen/urmblichan beeden enden der Ltni 6.) correlponäiere
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vnd treffen / wie paß außwctsrt / reiffe alsdann mit dem Bley herumb / alsdann ntmb
nach noktnrfft der Lefftzen eines von denen Karttenblätletn mit k . brzatchnet / so da
vordieLefftzen gehSrcwsttze es milder Lint k. auffk . vnd reiffe mit dem Bley wie ob,
vrrmelt herumb. In brfferer erklärung / ntLib vor dich das andere Hieobe« gemelt
Lxempel welches k̂ium : ; 7. angezeigtist / zatchne auffeine zwerch Lint dieMaß/wie
wett daß Mundtstuck seyn soll/ k. ĉ alSdann die mitten O.vnd die writte v . ll . aller,
maffen oben augedcm ist/alsvann setze auff die zwerch Lint L. vnd auff die zwo strhent
Linien i).vno L. Srstiichen die auß dem Karttenblcklein außgefchnittenr vmbgr,
kehrte Bitrnwaltzrn/m !tl .̂2ibeyt4um :; 2. btzatchntt/alsodaßdttgtdüpfftltezwtrch

> Lini k̂ . mit der zwerch Lini k. vnd die stehende Lini » mit verstehenden Linien v .vnd
L.oberetnstimmen/ vnd reiß alsdann mit dem Lapis oder Retßbley ein Lini vmb daß
außgrschnitteae Karttenblätlein I- 21.alsdann setze den Galgen mit KI. 2 bezaichnet/
auffdie Lint ^ . reiffe alsdann mit dem Lapis herumb. Nor - , wlltu den Galgen hoch
machen/so setze die darauffgezaichnete vnverstezwerch Lini b . 0 . auff die zwerch Lini
k .wtltu ihn aber gar nider haben/so setze die Lini b ? .auff die Lini 6 dergrstallt kanstu
ihn höchrr oder niverer nach deinem gefallen rerssen/wiltu den Galgen enger haben so
rucke ihn (wenn du die settten deß Galgen machest/ bey der Lini v .) mit der stehenden
Lini kl an statt der mittern Lini » auffdie stehende mitter Lini e .vff wenn du die sctt,
ten deß Galgens bey der Lini L. macheft/so rucke dir Lini k . 2. auff die Lini c . wtltu ihn
noch enger haben so rucke ihn mit den Linien 8. auffdie Linien c . wir bey Mum: ge,
schrhen / wtltu ihn noch enger haben / « wo auff ein kleines Rößl / so rucke ihn gar mit ,
den Linien V.auff die Lint c . FolgendS so seye auch auffdie Lini e .daß Mtttcrstuck kl.
6. reißein Linimit dem Lapis herumb/alsdannzatchne daran das gneerb mit X. be,
zaichnet / darinnen die zapffen der Stangen gehen / also daß die stehende Lini » . mit
der Lini 6 vbereinstimme / Zngketchem die zwerch Lini k mit denen zwerch Linien L.
() . fcrrers so ntmb die Ringlein k . 2. vnd fetze sie zwischen die vmbgekehrte Biern vnd
daß gneerb x . allrrmaffenalles das Lxempel bey Mim57.  aaßweiset.

Das Atzende Capitl.

ie man kleine oder grosseHtangen mit
aller proporrion reijscn kan/ allem mit dem Lima! vnd Arckel/ ohne

daß man von freyer Handt daranMahlen darff vnd also weder an der Iier/noch
an der Proportion fehlen kan.

Hefe Beschreibung ist allein für die so da gar nichts an den
Mundstücken von freyer Hand abrciffen könnenso weitläufftg außgeführt/
dann vor die andern so da etwas reiffcn können / ist gnug daß sie die pri nci-
pslis proportioncs der Stangen längen vnd braiten/jwte sie im 12. cap . be¬

schrieben vnd dessen ein Lxcmpel bey Mum . k. verzaichnkttst/reiffen/weillen aber
nach dieser beschretbung allezeit zureiffen gar zuverdrießlich were / So solle einer die
Massen vnd mcnlurn wie weit man diePunrt voneinander setzen/ wo man einen vnd
den andern Fürst deß Airckels Hinsehen vnnd wie weit man den Airckrl außspannen
solle/ auffeinemLxcmplrr mit Atffern vnnd Buechstaben verzaichneter haben/wie
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